
GöttinGen. Alle Jahre wieder
zieht es die Tennisspieler über
Pfingsten nach Göttingen.
Beim Tennis- und Skiclub
(TSC) an der Calsowstraße
werden zum 41. Mal die Göt-
tinger Stadtmeister ermittelt.
Die Berlinerin Juliane Triebe
tritt bei den Damen zur Titel-
verteidigung an, bei den Her-
ren wird es einen neuen Stadt-
meister geben, weil der Vor-
jahressieger Friedrich Klasen
nicht gemeldet hat.
Zunächst sind die Zusagen

nur spärlich eingetroffen. De-
nes von Kallay, Mitglied der
Turnierleitung, kennt auch
den Grund dafür: „Als Aus-
richter müssen wir zwei Wo-
chen vor dem Turnier die Liste
der Teilnehmer veröffentli-
chen und ständig aktualisie-
ren. Natürlich beobachten die
Spieler ihre Konkurrenz ganz
genau. Viele entschließen sich
deshalb erst spät zu einer Mel-
dung, wägen ab. Inzwischen
gibt es einige lukrative Tur-
niere über die Pfingsttage. In
den letzten drei Tagen vor
Meldeschluss war dann die
Hölle los.“ 48 Spieler wird das
Herrenfeld umfassen, 31 das
der Damen.
Hier ist Titelverteidigerin

Triebe (Position 60 Deutsche
Rangliste) vom Berliner SV an
Position eins gesetzt, gefolgt
von der jungen Sinja Kraus
(82). Die Mainzerin ist 2002
geboren und damit die jüngste
Spielerin im Damenfeld. Mit
Alicia Melosch (90/Großflott-
bek) hat eine weitere Akteurin
aus den Top 100 zugesagt. Auf
dem Weg dahin ist die Ritt-
marshäuserin Julia Marzoll.
Die 15-Jährige, die inzwischen
für den Braunschweiger THC
aufschlägt, ist in der nationa-
len Rangliste auf Position 107
zu finden, in der Setzliste steht
sie an Position fünf. Mit Berna-
dette Dornieden vom gastge-
benden TSC hat es eine weite-

re heimische Spielerin in den
Kreis der Gesetzten (8) ge-
schafft. Außerdem sind vom
Ausrichter noch Neila Trklja,
Lina Hildebrand und Samra
Sulejmanovic dabei.
Mehr Gedränge wird bei

den Herren herrschen, hier
musste die Turnierleitung so-
gar Absagen rausschicken.
Leonard von Hindte (RW
Wahlstedt) führt als Nummer
89 der nationalen Rangliste
das Feld an. Unter die Gesetz-
ten hat es von den Göttinger
Spielern niemand geschafft.
Lukas Bauer, Spitzenspieler
des TSC, musste kurzfristig
absagen, aber seine Vereins-

kameraden Sebastian
Schmiedl, Mathis Förster,
Christian Wille, Maximilian
Kratky, Justin Bettenhausen,
Max Müller-Reiter, Justus Gil-
lert, Benjamin Tzschentke und
Marc-Pascal Meier sind eben-
so dabei wie die SCW-Spieler
Eric Illgner, Nikolas Richter,
André Fahrner und Matthias
Kettwig.
Die ersten beiden Runden

beim mit 6000 Euro dotierten
Pfingstturnier werden am
Sonnabend ab 9 Uhr gespielt,
am Sonntag schlagen die ers-
ten Spieler um 10 Uhr auf. Der
Entscheidungstag beginnt am
Montag um 10 Uhr mit den
Halbfinals der Damen, an-
schließend gehen die vier bes-
ten Herren auf die Plätze. Wie
in jedem Jahr richtet sich der
bange Blick der Organisato-
ren gen Himmel: „Vor allem
am Sonnabend sollte es tro-
cken bleiben, da haben wir
die meisten Spiele auf der An-
lage“, hofft von Kallay.
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Juliane Triebe tritt über Pfingsten zur Titelverteidigung bei den Stadtmeisterschaften an. foto: Pförtner

Triebe tritt als Titelverteidigerin an
41. tennis-Stadtmeisterschaften: Volles 48er-feld bei den Herren verspricht über Pfingsten viel Spannung

Von KatHrin Lienig

Zweite Medaille für Kunze
GöttinGen. Nach Silber über
200 Meter Rücken hat sich
Fynn Kunze über 100 Meter
Rücken die zweite Medaille
bei den Deutschen Jahrgangs-
meisterschaften der Schwim-
mer gesichert. In Berlin hat
der 15-Jährige vom TWG 1861
in neuer Bestzeit von 1:00,39
Minuten als Dritter angeschla-
gen und sich Bronze gesi-
chert.
Phillis Michelle Range ging

über 50 m Brust an den Start.
Im Vorlauf schwamm sie Sai-
sonbestzeit. Die Zeit konnte
sie im Finale bestätigen, be-
legte allerdings erneut ganz
knapp den vierten Rang.
Jan Scholz (2003) griff in

Berlin erstmals ins Geschehen
ein, er startete über die längs-
te Strecke, 1500 Meter Freistil.
Noch im Frühjahr musste er
einen doppelten Armbruch
auskurieren, hatte also nach
der Heilung einen deutlichen

Trainingsrückstand. Aber mit
starkem Willen und viel Dis-
ziplin gelang es ihm, pünkt-
lich zum Saisonhöhepunkt,
wieder fit zu werden. In sei-
nem Jahrgang ließ er viele
hinter sich, steigerte seine
Bestzeit um 28 Sekunden und
wurde am Ende Sechster.
Julia Sophie Steinmetz

(2002) konnte über 100 Meter
Rücken glänzen. Nachdem sie
quasi in letzter Minute auf den
DJM-Zug aufgesprungen war,
konnte sie ihre Qualifikations-

zeit um eine Sekunde steigern
und blieb erstmals wieder un-
ter 1:09,00. Belohnt wurde sie
damit mit Platz 19.
Sein Debüt bei Deutschen

Jahrgangsmeisterschaftengab
Sebastian Kamlot (1997). Auch
er startete über 100 Meter Rü-
cken. Seine Zeit lag nur knapp
über Bestzeit und bedeutete
Rang 20 bei den Junioren.
Komplettiert wurde das Er-
gebnis am dritten Wettkampf-
tag von Alke Heise (1999) mit
Platz 25 über 50 m Brust. kal

tWg-Schwimmer holt bei nationalen Jahrgangsmeisterschaften Bronze

sportnotizen

GöttinGen. Basketballer Phi-
lipp Hadenfeldt vom BBt göt-
tingen ist erneut in den Kader
der U19-nationalmannschaft
berufen worden. Der Boven-
der bereitet sich vom 2. bis 11.
Juni im Bundesleistungszen-
trum Kienbaum bei Berlin auf
die U19-Weltmeisterschaft vor,
die anfang Juli in Kairo ausge-
tragen wird. integriert in den
Lehrgang sind zwei testspie-
le gegen italien am 9./10. Juni.
angeführt wird die von alan
ibrahimagic betreute deutsche
Mannschaft von isaiah Harten-
stein (Zalgiris Kaunas/Litau-
en) und Kostja Mushidi (Mega
Leks/Serbien), denen gute
Chancen eingeräumt werden,
im Sommer in die US-amerika-
nische Profiliga nBa zu wech-
seln. Hadenfeldt hat bei der Bg
göttingen bereits Bundesliga-
einsatzzeit erhalten und kam in
der abgelaufenen Saison über-
wiegend beim aSC 46 in der 2.
regionalliga zum einsatz. fab

BasketBall
Hadenfeldt im
nationalteam

GöttinGen. Vorstandsberich-
te, ehrungen, die festsetzung
der Beiträge und eine Diskus-
sion über die Vereinsgestal-
tung stehen auf der tages-
ordnung der Jahreshauptver-
sammlung der nfV Schieds-
richtervereinigung göttingen.
Diese tagt am freitag, 9. Juni,
um 19 Uhr im Sportpark-res-
taurant am Jahnstadion. kal

FussBall
Versammlung der
Schiedsrichter

2 Meldungen kommen
spät, aber dafür reichlich
bei der Turnierleitung
des TSC an.

tore – bei lediglich drei ge-
gentoren – hat die Sg glei-
chen/groß Schneen ii in bis-
lang 16 Spielen der frauen-
fußball-Kreisliga geschossen.
Das ist meisterlich.

96
zahl des tages

GöttinGen. niedersachsens
Leichtathleten ermitteln am
10./11. Juni im göttinger Jahn-
stadion ihre Landesmeister der
aktiven, der U18-Klasse und
der Sportler mit Behinderun-
gen. Meldeschluss war inzwi-
schen. fest steht, dass etwa
600 Sportler an den beiden
tagen das Jahnstadion bevöl-
kern werden. „Die teilnehmer-
felder sind gut gefüllt“, sagt
Lgg-Sprecherin thea Schmidt.
Mit neele eckhardt hat eine
Lgg-Dreispringerin Heimvor-
teil auf der Sprunganlage im
Jahnstadion, die nach den zu-
letzt gezeigten Leistungen
heiße anwärterin auf den ti-
tel ist. Mit eike onnen (Hanno-
ver 96) kommt ein fünffacher
Deutscher Meister im Hoch-
sprung, der sich 2016 bei der
europameisterschaft in ams-
terdam Bronze gesichert hat.
Die Wettkämpfe beginnen
am Sonnabend um 12 Uhr, am
Sonntag um 10.30 Uhr. kal

leichtathletik
600 teilnehmer
im Jahnstadion

Zweite Medaille für Fynn Kunze: dieses Mal in Bronze. foto: Cr

Meister ist Favorit
GöttinGen. Das große Kreis-
pokal-Wochenende der Fuß-
baller beginnt am Freitag-
abendmit demFinale der Frau-
en, ehe am Sonnabend die
Männer in drei Wettbewerben
gefordert sind. Der FC Linden-
berg-Adelebsen ist gleich
zweimal vertreten.
Im Finale der Frauen trifft

der FCLA am Freitag um 19.15
Uhr auf dem Sportplatz in
Scharzfeld auf die SG Glei-
chen/Groß Schneen II. Damit
stehen sich die beiden erfolg-
reichsten Mannschaften der
Kreisliga gegenüber. Zwei
Spieltage vor dem Saisonende
im Punktspielbetrieb steht die
SG bereits als Meister fest. Das
Team von Nicole Panek und
Ralf Breithaupt kam zu den
noch fehlenden Punkten, weil
der Gegner SC Eichsfeld nicht
angetreten ist. Damit fiel die
spontane Jubelarie aus. Diese
kann der Kreisliga-Tabellen-

führer nun in Scharzfeld nach-
holen, wenn er den FCLA mit
einer Niederlage nach Hause
schickt. „In der Liga haben wir
zweimal knapp verloren, nun
wollen wir den Spieß gern um-
drehen, wobei die SG der klare
Favorit ist“, sagt Philipp Ko-
kars, stellvertretender Vorsit-
zender der Schwarz-Weißen.
Für beide Mannschaften

wird es die weiteste Auswärts-
fahrt der Saison, dennoch hof-
fen sie auf Unterstützung in
der zu Herzberg zählenden
Gemeinde. Mehr als 50 Kilo-
meter reisen die Fußballerin-
nen aus Adelebsen an, knapp
50 Kilometer beträgt die Stre-
cke von Groß Schneen aus.
Noch weiter muss die erste
Mannschaft der SG Groß
Schneen-Diemarden am 11.
Juni reisen, dann tritt sie zum
Bezirkspokal-Finale der Frau-
en im Wolfsburger Stadtteil
Fallersleben an. kal

frauenfußball: Kreispokalfinale am freitag

TV-SeiTe

ein Überblick über
das Fernsehprogramm und
dieWettervorhersage Seite 27

TenniS

Die Hamburgerin Carina
Witthöft erreicht die dritte
runde der French Open Seite 26

Ausgabe generiert für:  Hermann Aeilts              ePaper-Kundennummer: GT_PHONE0000077916




